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Die Neuen sind da! 

Die Tage nach der Rückkehr aus dem Urlaub sind in unserer Einrichtung sehr spannend 

gewesen. Wie jedes Jahr sind die „Großen“ aus der Krippe in den Kindergarten gewechselt. 

Der Kindergarten Bereich hat sich seit einiger Zeit fleißig auf den großen Tag vorbereitet. Mit 

kurzen Besichtigungen, Erforschungsgelegenheiten und Spielmöglichkeiten haben wir 

versucht einen sanften und stressfreien Übergang zu ermöglichen. 

Jedes Kind hat auf seine eigene Art und Weise das neue Kita Jahr angefangen. Einige eher 

traurig, andere mit breitem Lächeln. Der Beginn der Kindergartenzeit ist für ein Kind mit viel 

Neuem verbunden. Durch Strukturen und Wiederholungen im Kindergarten Alltag fällt es den 

Kindern leichter, sich auf die neue Situation einzulassen. Zu den bekannten Ritualen gehören 

unter anderem: der Morgenkreis, die Zeit für pädagogisch begleitete Aktivitäten, das 

gemeinsame Mittagessen, der Singkreis und die Verabschiedung am Ende des Tages.  

Dieses Jahr hat das Wetter wunderbar mitgespielt, deshalb haben wir uns entschieden 

möglichst viel Zeit draußen zu verbringen. Schon in der zweiten Woche haben wir die 

Umgebung mit mehreren Spaziergängen erkundigt. Jedes ältere Kindergartenkind hat einen 

jüngeren neuen Freund an die Hand bekommen, um etwas Vertrauen untereinander zu 

schaffen. Auch für ältere Kindergartenkinder ist die Situation neu. Sie sind auf einmal die 

Großen und vertraute Spielpartner sind nicht mehr da. 

Somit entstand die erste Phase der Gruppenbildung: die 

Orientierungsphase. Die Gefühle und Emotionen der 

Gruppenmitglieder können in dieser Phase sehr 

unterschiedlich sein. Von ängstlich und zurückhaltend bis 

hin zu euphorisch und neugierig. Zum Glück ist die Sache 

ganz gut gelaufen. Schon nach dem ersten Ausflug, haben 

wir bemerkt, wie neugierig und wissbegierig unsere 

Anfänger sind und wie verantwortungsbewusst und 

besorgt die Großen zu sein versuchen.  In der Natur und auf 

einem Spielplatz gibt es genug Platz für alle und keiner 

fühlt sich verpflichtet mit einem anderen zu spielen. Mit 

Stolz konnten wir beobachten, wie von ganz alleine neuen 

Bekanntschaften entstanden und mit jedem Tag ließen sich 

die Kinder auf neue Freundschaften ein.  
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